
Digitalisierungsausschuss, 25.01.2023, öffentlich 
 
 
Mitteilung der Verwaltung zum Sachstand bei der Umsetzung von „RatsTV“ 
(Drucksache Nr. 4953/2020-2025) 
 
 
In der Sitzung des Digitalisierungsausschusses am 23.11.2022 hat die Verwaltung berichtet, 
dass zum Umgang mit der Situation des Nichteinverständnisses von Ratsmitgliedern mit der 
Sitzungsübertragung ins Internet eine Stellungnahme des Rechtsausschusses NRW des 
Städtetages abgewartet wird. 
Die Antwort (Anlage) liegt inzwischen vor. 
 
Ergebnis: 
Sofern der Rat mehrheitlich dem Live-Streaming zugestimmt hat und die Hauptsatzung die 
hierfür erforderlichen Regelungen enthält, ist eine Einwilligung der einzelnen Ratsmitglieder 
obsolet. 
 
Die Verwaltung plant, die entsprechenden Änderungen der Hauptsatzung und 
Geschäftsordnung des Rates in die Sitzung des Rates am 02.03.2023 einzubringen. 
Mit einer positiven Beschlussfassung wären dann die rechtlichen Voraussetzungen für ein 
Live-Streaming von öffentlichen Ratssitzungen geschaffen. 
 
Die technischen Vorarbeiten für die Ausstattungsanpassung im Großen Ratssaal haben 
inzwischen begonnen. 
 
 
 
 
 
 
  





 



 


